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Selbst-
verwaltung

Sozialwahl und Selbstverwaltung
Ergebnisse und Perspektiven

lru ullr

rWir wollen die Selbstverwaltung

stärl<en und gemeinsam mit den

Sozialpartnern die Sozialwahlen

modernisieren.< So steht es im

Koalitionsvertrag. Doch bisher

deutet einiges darauf hin, dass -
auch in dieser Legislaturperiode

- die soziale Setbstverwaltung

von der Politil< kaum gestärl<t,

sondern eher geschwächt wird,

wie hier gezeigt wird. Und zur

Modernisierung der Sozia[-

wahlen sind auch noch l<eine

lnitiativen ergriffen worden.

Dabei Iiegen jetzt alte Ergebnisse

und Analysen zur Sozialwahl

2ot7 voÍ. Sie werden hier zusam-

mengefasst. Außerdem geht es

im Titelthema um Anregungen

für die Praxis, die aus einer

Befragung von z4 langiährigen

Selbstverwalter/innen gezogen

werden l<önnen.

Verlogsnìtteilung

Die Kostenentwicklung bei

Vertag, Produktions- und

Vertriebspartnern erfordern

eine Anpassung der Bezugs-

preise der Zeitschrift Soziale

Sicherheit. Ab zotgkostet ías

lahresabonnement 139,8o Euro,

lm Gegenzug werden lnhalte

und Anwendungen für Sie

kontinuierlich erweitert und

weiterentwickett, die fiir lhre

Aufgaben wichtigen lnformatio-

nen noch präziser und schneller

zugänglich gemacht - online

und auf Papier.

Von den Betriebsrenten geht

l<napp ein FünfteI an die Kran-

l<en- und Pflegeversicherung.

Doch es gibt Ausnahmen. Diese

hat das Bundesverfassungs-

gericht iüngst erwe¡tert. Davon

können jetzt bis zu r,3 Millionen

Betriebsrentner/innen profitie-

ren. Wen betrifft es?

433 Hnrus Nnrrrlsru
SelbsWerwattun g: Neue Einschn itte statt Stärku n gen

433 Dr¡rER L¡opolo
Schlussbericht zu den Sozialversicherungswahlen 2o1Z:
Beteiligung an der Sozialwahl leicht gest¡egen
n..-l^^.-.-t-tr- -- ¡rI}ultucswdltrueduI t f dgle 5enen )) I ren0umt(enf(

440 KARL-HEINz KöPKE

Neue Chancen für die Selbstverwaltung
0ptionen und Anregungen für die jetzige Periode

Gcsundheit 446 Roee nr Setlen/l(nur Lennernn¡¡
Zur Debatte über die Reform der Medizinischen Dienste
Kom mt eine tiefgreifende Umgestattung
der M D K-Setbstverwaltu n g?

Position 428 A¡lrr¡¡l_lsBuNreNencFl

Pflegeversicherung: Bessere Leistungen gerecht finanzieren!

DGB tegt Konzept zur Reform des
Personalia
Aus der Gesetzgebung
Termine

I

vorMagazin 429
430
431
432

i- :r,'i:.1

Soziales 449 UlnlcH Scnrue lo¡n
Wer sind die Armen?
Von falschen Bildern und neuen Daten

457 Aurn Trerrrus¡¡
Endlich ist die Armut fast weg! Oder doch nicht?
Wie gesellschaftlich notwendige Dienstteistungen angebtich
die Armut reduzieren

453 Wichtige (Grenz)Werte und Rechengrößen
in der Sozialversicherung
Güttig ab t Januar zotg

Alters- 458
sicherung

Recht

Rolr Wlrurel
Betriebsrente und Sozialversicherungsbeiträge
Nach Urteil des Bundesverfassungsgerichts:
Entlastung für über eine Million Betriebsrenter/innen
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Leiharbeit

Beitragsrechttich werden die Leiharbeits-

unternehmen, die das Gebot des >Equal

Pay( unter Bezugnahme auf vermeintli-

che Tarifuerträge der >Tarifgemeinschaft

Christlicher Gewerl<schaften fûr Zeitarbeit

und Personalserviceagenturen (CGZP)< un-

tertaufen haben, so behandelt, als hätten

sie den >richtigen< Lohn gezahlt. Dass sie

diesen den Arbeitnehmern tatsächtich vor-

enthalten haben, spiett nach der verbind-

lichen Feststetlung der Tarifunfähigkeit

der CGZP durch das Bundesarbeitsgericht
(BAG) keine Rotle. Sozialversicherungsbei-

träge müssen auf das geschuldete, nicht

nur auf das tatsächlich gezahlte Entgelt

entrichtet werden. Das hat der für das Bei-

tragsrecht zuständige rz. Senat des Bun-

dessozialgerichts (BSG) unter Vorsitz des

Gerichtspräsidenten Rainer SchtegeI am 4.

September zorS entschieden.

Die l(lägerin hatte in den Jahren zoo5 bis

2oo9 m¡t behördlicher Erlaubnis Arbeit^

nehmer an andere Unternehmen verliehen

und nach dem >Tarifuertrag< der CGZP ent-

lohnt. Nachdem das BAG zoro die fehlende

Tariffähigl<eit d ieser Pseudo-Gewerl<schaft

festgestellt hatte, l<ündigte die beklagte

Deutsche Rentenversicherung Bund (DRV)

eine Betriebsprüfung bei der l(tägerin an.

Diese lehnte ab und weigerte sich wei-

terhin, Angaben der Entteiher über die

Enttohnung der dortigen Stammbeleg-

schaften vorzulegen oder zumindest die

l<onl<ret von den verliehenen Arbeitneh-

mern ausgeübten Tätigkeiten zu bezeich-

nen. Daraufhin schätzte die DRV die Diffe-

renz zwischen den tatsächlich gezahlten

>tariftichen< Entgelten und den Entgetten,

die die Arbeitnehmer bei Beachtung des

Grundsatzes von >Equal Þay< hätten er-

hatten müssen, und forderte von der l(lä-
gerin auf dieser Grundlage ca. n9.ooo €
an Beiträgen nach. Diese Forderung ist be-

rechtigt, wie das BSG entschieden hat; ob

sie ltir die Jahre zoo5 bis zooT verjährt ist,

muss noch vom Landessoziatgericht (LSG)

iñ Stuttgart geprüft werden.

Entstehungsprinzip und Zuflussprinzip
Das Beitragsrecht der Soziatversicherung
ist durch das sog. Entstehungsprinzip ge-

prägt. Wenn Arbeitnehmer einen Anspruch
auf Entgelt in einer bestimmten Höhe ha-

ben, muss der Arbeitgeber darauf die So-

zialversicherungsbeiträge abführen, auch

wenn er das Entgett tatsächlich nicht oder
nicht in votter Höhe zahlt. Nur wenn der Ar-

beitgeber mehr zahtt, als er zahten müsste,
hängt die Beitragspflicht der Überzahlung
davon ab, dass diese dem Arbeitnehmer
tatsächtich zu Gute gel<ommen ist; nur in-
soweit gitt das sog. Zuflussprinzip. Da die
Arbeitnehmer der l(lägerin wegen der Un-

wirl<saml<eit des Tarifuertrages immer An-

spruch auf ein Entgelt in derselben Höhe

wie die Stammbelegschaft des Entleiher-
betriebs hatten, muss die l(lägerin auf die-
se Entgelte Beiträge entrichten.

| :t ':

,t, 'i :j :, ,; t. . l: ',,

1 Leiharbeit

,: .1 :,1 t;,IyI1:3,,:,î:.. 1:1.'tti.,.,t.,,. 
.,,t.t;:;:a.',

2 Rechtsweg

','t1:.i...',1.1:!1 ttl.:.t: l:::,a.1;'¡1:i::i::'t!.'.il:.:l..ti1r,::.

.l, :

3 Sozialversicherungsbeitrag

',:
, : t',:. .t'. :ii : .: 

: :,i i..:.

3 Kranl<enversicherung
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4 Grundsicherung
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5 EU-Freizrig¡gkeit
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I lmpressum

Das LSG hatte angenommen, hier greife

die Sonderregelung des 5 zz Abs. 7 Salz 2

Viertes Buch Sozialgesetzbuch ein, wo-

nach für einmalig gezahttes Entgelt das

Zuflussprinzip maßgebtich ist. Das trifft
jedoch nicht zu, weil die betroffenen Ar-

beitnehmer für jeden Monat ihrer Tätigkeit
Anspruch auf bessere Bezahtung hatten,

und diese Ansprüche Monat für Monat

entstanden und - anders ats etwa Urlaubs-
geld - einem bestimmten Monat zuzuord-

nen waren.

BSG, Urteil vorn 4.9.2018 - B L2 R 411.7 R

Die letzten Steine des schon ín Trümmern liegenden Geschäftsmodells der

Leiharbeitsunternehmen zur Diskr¡minierung von Leiharbeitnehmern werden

aus dem Weg geräumt: Beitragsrechtlich wird, wer das Gebot des >Equal Paya

unterlaufen hat, so behandelt, als hätte er den >richtigen< Lohn gezahlt.

9aSí ¡ttus 12/2018
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Bundespräsident Alexander Van der Bellen über sozialen Frieden
und den Beitrag der Arbeiterkammern, das Arbeitsleben auch in
Zukunft lebenswert zu gestalten.

RepoÉage

Seit vielen Monaten laufen die Vorbereitungen für die AK_Wahlen
201 9. Die 0rganisatorlnnen der Bezirksstelle Korneuburg sind mit
Feuereifer bei der Sache.

Iahnräderder$olidarität 26
Ziel der Regierung ist es, Organisarionen zurVerrretung derAr-
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Führung im Wandel
Unter dieser Überschrift standen die Referate des 32. Passauer Ar osions, die in
dieser Beilage abgedruckt sind. In derTat scheint bei der Führung von Mitarbeitern vieles im
I7andel: Die Führungskräfte werden jünger, wechseln häufiger und haben kaum nochZeitzum
Führen. Die Mitarbeiter werden selbstbewusster, internationaler und sind mehr an \Øork-Life-
Balance interessiert als an steilen Karrieren. Die betrieblichen Hierarchien werden flacher, die
Umwelt dynamischer und zunehmend unsicher. Und bei den Führungsstilen statt Befehl und
Geho¡sam nun inspirierende Anleitung durch einen charismatischen Chef, der sich um seine
Leute kümmert. Denn die gelten im angebrochenen ,,\lar fo¡ Talents" als knappes Gut, das
man hegen und pflegen muss. Untersuchungen belegen immer wieder, dass Führung einen
größeren Einfluss auf die Arbeitszufriedenheit haben kann als das Gehalt. So zeigte sich bei einer
Befragung von 18.000 Geschäftsführern, Vorständen und Managern im Rahmen der interna-
tionalen GLOBE-Studie, dass der Anteil der sehr zufriedenen Mitarbeiter auf mehr als 90
Prozent verdoppelt werden kann, wenn die Führungskraft einen respektvollen und wertschät-
zenden Führungsstil pflegt. Grund genug, das Thema Führung genauer unter die Lupe zu
nehmen.

ìíie funktioniert Führung irr¡Ïíeltkonzern? lØelche Führungsinstrumente sind neu? Und was
empfiehlt die 'lØirtschaftspsychologie? 

Diesen Fragen gehen die drei Eingangsreferate nach.
Zterst stellt Dr. Jochen Vlallisch, Executiye Vice President HR der Siemens AG, München, die
verschiedenen Formen eines ,,Digital Leadership" in seinem Hause vor. Seines Erachtens benö-
tigten ,,Agiles Arbeiten" und ,,virtuelles Führen" Führungskräfte, die sich nicht als Vorgesetzte,
sondern als Coach ihrer Mitarbeiter verstünden. Rechtsanwalt Dr. Burþard Göpfert, KLIEMT.
Arbeitsrecht, München, weist in seinem Beitrag auf die dramatischen Fortschritte bei der
Entwicklung der Künstlichen Intelligenz hin und stellt die Frage, ob Arbeitnehmer auch dann
mit ,,Kollege Roboter" zusammenarbeiten müssten, wenn er ihnen den Arbeitsplatz streitig
mache. Bei einem Arbeitsplatzverlust in Folge Robotisierung helfe den Betroffenen eine ,,Ver-
mittlung in gute Arbeit" jedenfalls mehr als ein Abfindungs-Sozialplan. Professor Dr. Peter
Fischer, Inhaber des Lehrstuhls für nüirtschaftspsychologie an der Universität Regensburg,
präsentiert sodann die neuesten Forschungsergebnisse im Bereich der Kognitionswissenschaft.
Mehr denn je verlangt gute Führung Grundkenntnisse in Psychologie. Nur wer weiß, wie
Informationsverarbeitungsprozesse im menschlichen Gehirn ablaufen, ist in der Lage, kom-
petent zu führen.

Ganz neue Probleme bereitet die Führung in der Matrixorganisation, wie Rechtsanwalt
Dr. Hans-Joachim Fritz, Arnold & Porter, Frankfurt a. M., in seinem Beitrag eindrucksvoll
demonstriert. Kopfzerbrechen bereiten dabei nicht nur widersprüchliche, sachfremde und zu-
weilen sogar rechtswidrige Direktiven unternehmensfremder ,,MatrixmanàgeÍ",, sondern auch
der Umstand, dass Mitarbeiter über die Köpfe der Geschäftsleitungen angewiesen werden, die
für jedes Fehlverhalten haften. Auch außerhalb von Matrixorganisationen sind Führungskräfte
jedenfalls ftir die Einhaltung von Arbeitszeiten ihrer Mitarbeiter verantwo(tlich. ïØie der
schwierige Spagat zwischen betrieblicher Flexibilität und 'VØork-Life-Balance unter Beachtung
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Zur Sittenwidrigkeit gemäß 5 826 BGB bei einem auß
halten gegenüber Anlegern

Gerichtsentscheidungen über Schadenersatzklagen von Anlegern, di
lnformationsverhalten -
tionãn außerhalb einer (

also durch die Offenlegung oder die unterlassene

489

e rvertragliches

egung von lnforml-
wollen, Iehnen dasvor-)vertraglichen Beziehung * geschädigt worden sein

Bestehen von Angrüchen gemäß 5 826 BGB in der Regel ab. Dabei verneinen die Gerichte oftmals
das Vorliegen eines Verstoßes gegen die guten Sitten. Die Richtigkeit der dafür herangezogenen
Begründungen unterliegt allerdings Zweifeln.

Regulatory Sandbox - Sandkastenspiele auch für Deutschland?

lVlit zunehmender Digitalísierung wandelt sich der Finanzmarkt und immer neue ldeen für die digita-
le Erbringung von Finanzdienstleistungen oder auch gänzlich neue Finanzprodukte werden entwí-
ckelt. Dies bringt eine rechtliche Unsicherheit mit sich, die in verschiedenen Jurisdiktionen zur Einfüh-
rung der sogenannten Regulatory Sandbox geführt hat. Dieser Aufsatz beschäftigt sich mit diesem
neuartigen VerJahren derAufsichtsbehörden und wirft einen Blick auf die Situation in Deutschland.

lrrtum über die Erlaubnispflicht nach 5 32 KWG und zivilrechtliche Haftung

Haften Verwaltungsorgane eines Kreditinstituts Anlegern gegenüber deliktisch, wenn das Kreditinsti-
tut rechtsirrig n¡cñt uber die gemäß 5 32 Abs. t Saú I (W=C erforderliche Erlaubnis zum Betreiben
von Bankgeschäften verfügt, weil es hierüber keine ausreíchenden Erkundigungen eingeholt hat,
eine Nachfrage bei der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) die Fehlvorstellung
über die Erlaubnispflicht aber ohnehin nur bestätigt hätte? Mit dieser Frage hat sich derVt. Zivilsenat
des Bundesgerichtshofs zuletzt wiederholt beschäftiqt. Nach Ansícht des Senats soll in diesen Fällen
ein unvermeidbarer Verbotsirrtum v0rliegen. der nicht nur zum Entfallen einer Strafbarkeit führt,
sondern zugleich auch eine zivilrechtliche Verantwortlichkeit nach 5 823 Abs. 2 BGB ausschließt. Der
nachfolgende Beitrag hinterfragt die knapp gehaltenen Ausführungen des Bundesgerichtshofs und
beleuchtet deren Auswirkungen auf die Praxis.

494
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18th Annual Conference on Eulopean Tort Law (ACET)

Vom 25. bis 27. 4.2019 findet die vom lnstitut f[ir Europäisches

Schadenersatzrecht (ESR) und dem Europäischen Zentrum für
Schadenersatz- und Versicherungsrecht (ECTI L) veranstaltete
Annual Conference on European Tort Law zum 18. Mal in Wien
statt. Die Konferenz, die in englischer Sprache abgehalten wird,
informiert über die wichtigsten Entwicklungen des Schadener-
satzrechts in Europa im Berichtsjahr 2018.

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstagabend (25. 4. 2019) mit
einem Eröffnungsvortrag von Mark Lunney (Armidale, Australien)
zum Thema ,,Common Law Codification of Tort Law" und einem
anschließenden Empfang im Festsaal des Justizpalastes.

Am Freitag (26.4. 2019) berichten Experten aus den meisten
Rechtsordnungen der EU sowie aus Norwegen und der Schweiz,
über die aktuellsten schadensersatzrechtlichen Tendenzen in ih-
rem Heimatland. Ein kurzer rechtsvergleichender Überblick und
eine Darstellung der Entwicklungen auf europäischer Ebene ste-
hen ebenfalls auf dem programm.

Die Konferenz wird schließlich am Samstagvormittag (27. 4.20119)
mit weiteren schadensersatzrechtlichen Vorträgen fortgeselzt,
die heuer dem Spezialthema ,,Human Rights'Violations in Glo-
bal Supply Chains" gewidmet sind. Unter dem Vorsitzvon Martin
Spltzer (Wien) befassen sich die Vortragenden - Mark A. Geist-
feld (New York, USA), David Cabreili (Edinburgh, uK) und Franz

Werro (Freiburg, Schweiz) - mit der Frage,'lvelche Rolle dem
Schadensersatzrecht bei der Bekämpfung von Menschenrechts-

verletzunþen und Ausbeutung im Rahmen globaler arbeitsteiliger

Produktion zukommt.

lm Anschluss an die Veranstaltung werden die erweiterten Län-

derberichte im Yearbook ,,European Tort Law 20'18 veröffent-
licht. Überarbeitete Fassungen der Spezialberichte erscheinen

als Sonderheft des Journal of European Tort Law.

Der Konferenzbeitrag beläuft sich auf 600 Euro inklusive eines

Exemplars des Yearbook 2018 (Frühbucherbonus bis 28. 2'
2019: 500 Euro); fördernde Mitglieder zahlen 300 Euro inklusive

eines Exemplars des Yearbook 2018 (Frühbucherbonus bis 28. 2.

2O19: 25O Euro); Universitätsangehörige, R¡chter und Berufsan-

wärter zahlen 120 Euro (nur Konferenz; Kosten für Yearbook zu-

sätzlich ca. 95 Euro; Frühbucherbonus bis 28. 2. 2019:- 1 00 Euro);

Juristen in Ausbildung zahlen 60 Euro (nur Konferenz; Kosten

für Yearbook zusätzlich ca. 95 Euro, Frühbucherbonus bis 28. 2.

2019: 50 Euro). Die Konferenzbeiträge inkludieren Konferenzma-

terialien, Abendempfang mit Buffet am Donnerstag, Mittagsbuf-
fet am Freitag und Erfrischungen während der Konferenz.

Weitere Informationen und Anmeldung; European Cenlre of Tort

and lnsurance Law (ECTIL), Reichsratsstraße17/2, A-1010 Wien,

Österreich; Tel. (0043 1) 4277 29650; Fax (0043 1) 4277 29670;

E- Mail ectil@ectil.org; http://www.ect¡l.org ; lnstitute for European

Tort Law (ETL), Reichsratsstraße 17/2, A-1O10 Wien, Österreich;

Tel. (0043 1) 4277 29651; Fax (0043 1) 4277 29670; E-Mail etl@

oeaw.ac.at; http://www.ell.oeaw.ac.at.
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Der Rat der Europäischen Union für Wirtschaft und Finanzen (ECO-

FIN) hat die Einigung über eine teilweise Reform des Europäischen
Meh rwertsteuersystems erreicht. Damit werden die 5chnellmaßnah-
men zur Reform der umsatzsteuerlichen Behandlung von Lieferun-
gen im EU-Binnenmarkt nun (voraussichtlich) zum ,l.1.2020 

kom-
men.Zum ersten Mal wird dereuropäische Mehrwertsteuerraum ein-
heitliche Regelungen für das innergemeinschaftliche Reihenge-
schäft, für Lieferungen über sog. Konsignationslager und für Nach-
weise der Steuerfreiheit innergemeinschaftlicher Lieferungen erhal-
ten. Zudem wurde die USt-ldNr. zum materiellen Tatbestandsmerk-
mal der Steuerbefreiung für innergemeinschaftliche Lieferungen er-
hoben. Daneben wurde eine zeitlich begrenzte Steuerschuldumkehr
(generelles Reverse-Charge-Verfahren oberhalb eines bestimmten
Schwellenwerts) für besonders vom Missbrauch betroffene Mitglied-
staaten erlaubt. Auch wenn die Änderungen hinsiclrtlich der Binnen-
marktlieferungen erst zum 1.1.2020 in den jeweiligen Mitgliedstaa-
ten in Kraft gesetzt werden sollen, sind jetzt bereits Unternehmen,
aber auch die Verwaltung gefordert.

E
Dr. Stephan Behrens, RA/FAStR/StB

Anmerkungen zu den gleich lautenden Länder-
erlassen zu 5 1 Abs. 2a GTESIG vom t 2.1 1 .2018
ln den neuen Erlassen zu 5 1 Abs. 2a GTEStG verdreten die Obersten
Finanzbehörden der Länder unerwartet nunmehr die Ansicht, dass
es bei sukzessiven Übergängen von Anteilen von an der grundbesit-
zenden Personengesellschaft beteiligten Kapitalgesellschaften für
die Frage, ob die 95/0-Grenze erreicht ist, auf die Länge des Zeit-
raums, der zwischen den einzelnen Anteilsübergängen liegt, nicht
ankommen soll. Weil es verfassungsrechtlich auch für die Finanzver-
waltung geboten ist, Vertrauensschvtzzu gewähren, wäre es wün-
schenswert gewesen, dass in den Erlassen geregelt wird, dass diese
neue Verwaltungsansicht zur Nicht-Geltung des Fünf-Jahres-Zeit-
raums oberhalb beteiligter Kapitalgesellschaften erst auf ab Veröf-
fentlichung im BStBl. erfolgende Anteilsübergänge angewandt wer-
den soll, davor erfolgte Anteilsübergänge jedoch nur dann zu be-
rücksichtigen sind, wenn sie innerhalb eines auf allen Beteiligungs-
ebenen identischen Fünf-Jah res-ZeiÛaums erfolgt sind.
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BFH: Keine einschränkende Auslegung des 5 27 Abs. 5 S. 2 KSIG
(11.7.2018-tR3o/16)
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laubsrechtlichen Fällen gesprochen, die jeweils von deutschen Ge-

richten vorgelegt worden waren. Die Entscheidungen werden er-

hebliche Auswirkungen für das deutsche Urlaubsrecht haben. Das

BAG wird seine Rechtsprechung zum Verfall und zur Vererblichkeit

von Urlaubsansprüchen ändern müssen. Arbeitgeber werden zu-

künftig gezwungen sein, Arbeitnehmer rechtzeitig vor Jahresende

auf den drohenden Verfall von Urlaubsansprüchen hinzuweisen.

Der Urlaubsanspruch istjetzt vererblich. Darüber hinaus trifft der

EuGH Aussagen zum Verhältnis zwischen europäischem Recht und

dem nationalen Recht der Mitgliedstaaten, insbesondere zur un-

mittelbaren Wirkung von Richtlinien zwischen Privaten, die weit

über das Urlaubsrecht hinaus Bedautung haben.
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Simon Röß

Rügelose Einlassung bei grenzüberschreitenden Verbrauchersachen
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Aufsätze

Dr. EImor Bindt/Dr. Sebastion Leidel- Unternehmensbesteuerung nach dem ,,Jahressteuergesetz 2018"

Wie fast jedes Jahr hat der Gesetzgeber zum Jahreswechset im Rahmen eines Artikelgesetzes eine Vielzahl steuerticher Neuregelungen ver-

abschiedet. Die anfängliche Bezeichnung ,,Jahressteuergesetz 20l8" wurde zwar im Laufe des Gesetzgebungsverfahrens zugunsten eines sper-

rigeren Titels aufgegeben, Dies soll jedoch nichtldaruber hinwegtäuschen, dass das Gesetz einige für die Unternehmensbesteuerung äutserst

relevante Neuregelungen enthätt. Der Beitrag gibt einen kompakten und praxisbezogenen Überblick uber die Anderungen. Ferner werden im Rah-

men eines Ausblicks die derzeit dìskutierten Vorschläge zur Reform des Grunderwerbsteuergesetzes im Zusammenhang mit sog. Share Deals

Tablas Eauerfeind / Ðr. Christaph Tamcke Ðie Limited & Co. KG i¡'n grcxlt: Rechtsrisiken trotz .Austrittsabkornnnens - oder: die Geister,

die ich rief

Ein Brexit ohne Abkommen oder auf atteinìger Grundlage des verhandetten Austrittsabkommens slettt Gesellschafter in Deutschtand (noch) zahF

reich bestehender Limìted & Co. KGs vor erhebliche rechtliche Herausforderungen. Mit Wegfall der Niedertassungsfreiheit werden nicht nur Neu-

gründungen unzutässig, auch für bestehende Gesetlschaften tässt sich woht kein überzeugender WegTur einen Fortbestand finden. Mit dem Bre-

xitUG hat der deutsche Gesetzgeber bisher keine Lösung über die bestehenden Regelungen hinaus schaffen wolten. lm Rahmen dieser Möglich-

keiten bietet sich der Eintritt eines neuen Komptementärs an, der die Anteite an der Limited übernimmt, zudem kommt ein Asset DeqlinBe'

tracht, ,

Rolf Rothböcher - Die (nicht) erforderliche Vortage der Genehmigungsurkunde bei der GmbH-Gründung

[/it dem MoMiG sollte vor ]0 Jahren die GmbH-Gründung vereinfacht werden. Dazu wurde S I Abs. I Nr. 6 GmbHG a.F. aufgehoben, um das Grün-

dungs- von einem erforderlichen Erlaubnisverfahren zu entkoppeln. Rechtspraxis und Literatur haben diese Deregulierung von Beglnn der Reform

bis heute fast ausnahmslos positiv aufgenommen, ohne sich im Einzetnen kritisch damit zu beschäftigen. Der Beitrag evaluìert die Deregulierung

und kommt unter Berücksichtigung von Rechtsprechung und der aktuetten Rechtstage zum Ergebnis, dass die votlständige Entkoppelung miss-

lungen und in mehreren Faltgruppen auch heute noch die Vortage einer Genehmigungsurkunde bei der Anmeldung der GmbH - insbesondere

zum Schutz gewichtiger öffentlicher Belange - erforderlich sein kann.

Nur noch wenige Plätze frei: Kölner Tage Erbschaftsteuer am 24.01.2019.
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(BFH, Urr. v, 30.5.2018 - I R 3V16)

m. Anm. Martin Weiss

(FG Thüringen, Gerichtsbescheid v, 5.10.20'18 - 1 K 348/18)

m. Anm. Morkus Suchanek/Gary Rüsch""".""""""

(BFH, Urt. v. 18.9.2018 - Xl R 30/16)

(BFH, Beschl. v. 25.9,2018 - lll B 160/17)
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å Amtshaftungsrecht
oGH 21.3.2018, 1 0b 22118v

1: Anonymisierung ist Rechtsprechung

Mit Anmerkung lon Martin Lutschounig

1

5
Beiträge
+ Zinsgleitklauseln beim Unternehmerkredit ' .

Das Thema ,,Negativzinsen beim Kreditvertrag" hat nicht nur für heftige Diskussionen in der Lehre' son-

dern mittlerweile auch für zahlreiche Urteile g"io.gt' wobei der Fokus bislang jewells auf dem Verbraucher-

f.r.àiif"g. Der Beitrag gibt einen Überblick üter dä Stand der Dinge und untersucht die Auswirkungen der

fudikatur auf den Unternehmerkredit sowie die damit in Zusammenhang stehende Frage der Verjährung

allfülliger Rückforderungsansprüche.
Von Severin Kietøibl

* Zur Unparteilichkeit des Richters
Vom Schutzzweck der Unparteilichkeit des Strafrichters werden in erster Linie der Angeklagte, aber auch

die Interessen der ]ustiz is^ta.kong des vertrauens der Bevölkerung in die strafustiz) umfasst' Im Beitrag

wird untersucht, ob bei i.r pr"f.,ir.tten Handhabung der Unparteilichkeit des Richters die Interessen des

Angeklagten nicht vernachlássigt werden. Anlass füi diese Untersuchung bietet ein aktuelles.Wirtschaft-

strafuerfahren, in dem die Frage"aufgeworfen wurde, ob die negativen orrd',ro*".urteilungsgleichen Auße-

.rrrrg"r des am Strafuerfahren",rnb.Lihgt"n Ehepartne,rs des erkennenden Richters über einen der Ange-

Uufr.., einen Grund darstellen, der geei-gnet ist, àie volle Unvoreingenommenheit und Unparteilichkeit in

Zweifel zs ziehen. Die beso.rd... <orirt.liation dieses Falls bietet zudem eine Gelegenheit zur Reflexion ùber

die Reichweite der Unparteilichkeit des Richters'

Von Szymon Swiderski
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